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EINLADUNG
zur REGIONALKONFERENZ FÜR MITTEL- UND OST-EUROPA 
DER EUROPÄISCHEN GESELLSCHAFT FÜR FRAUEN IN DER THEOLOGISCHEN FORSCHUNG 
(ESWTR)


„FRAUENFÖRDERUNG IM KONFLIKT:
ÖKUMENISCHES ENGAGEMENT FÜR FRIEDEN UND GERECHTIGKEIT"

28. - 31. 08. 2018

Ukrainische Katholische Universität (Lviv, Ukraine)

Die UNWLA-Vorlesung für Frauenstudien in Zusammenarbeit mit der Philosophisch-Theologischen Fakultät der Ukrainischen Katholischen Universität lädt Sie herzlich ein, an der Konferenz der ESWTR mit dem Titel „FRAUENFÖRDERUNG IM KONFLIKT: ÖKUMENISCHES ENGAGEMENT FÜR FRIEDEN UND GERECHTIGKEIT" teilzunehmen. Diese findet am 28. - 31. August 2018 an der Fakultät für Philosophie und Theologie der Ukrainischen Katholischen Universität (Khutorivka St., 35-A, Lviv 79077, Ukraine) statt.


Über die Konferenz:

Während der letzten vier Jahre erlebte die ukrainische Zivilgesellschaft ein Wachstum auf verschiedenen Ebenen. Die Geschlechtergleichstellung hat sich in dieser Zeit wesentlich entwickelt. Frauen nahmen fast in gleichem Maße wie Männer an der Maidan-Bewegung teil und hatten verschiedenste Funktionen inne. Sie waren verantwortlich für Küchenarbeit, Reinigung, Sortierung gespendeter Kleidung, Nahrung, Medikamente sowie für die Logistik, das Schreiben von Pressberichten, etc. Besonders erwähnenswert sind Tätigkeiten von Frauen in riskanten Situationen. Das beinhaltete die Arbeit als Ärztinnen und Krankenschwestern, Journalistinnen, Fotografinnen und Anwältinnen für verhaftete Demonstranten vor Ort. Als sich die Proteste zuspitzten, wurden die Frauen von den Kampfhandlungen abgezogen. Trotzdem beteiligten sich einige Demonstrantinnen an den Konflikten, bereiteten Molotow-Cocktails vor und warfen diese sogar selbst. Darüber hinaus wurden drei Zhinocha Sotnias (Frauengruppen) auf dem Maidan organisiert. Als im April 2014 ein militärischer russisch-ukrainischer Konflikt im Osten der Ukraine begann, verschärfte das die Kontroverse über die  prominente Rolle der Frauen in militärischen Aktionen. Der militärische Gewaltkonflikt führte jedoch dazu, dass Frauen in den Militärdienst aufgenommen wurden. Seit Oktober 2015 sind mehr als tausend Frauen den ukrainischen Streitkräften und freiwilligen Bataillonen beigetreten. Hunderte von Frauen haben ihre täglichen Pflichten aufgegeben und sich freiwillig als Sanitäterinnen, Krankenschwestern und Ärztinnen in der Konfliktzone engagiert. Wichtig zu erwähnen ist auch, dass in militärischen Konflikten Zivilisten – insbesondere Frauen – Opfer von Gewalt und ethnischen Säuberungen geworden sind. Gleichzeitig sind Frauen aktive Verhandlungsführerinnen geworden, um den Konflikt zu beenden, Moderatorinnen zur Überwindung gesellschaftlicher Vorurteile, sowie Akteurinnen bei der Friedensschaffung.

Wir laden Frauen, die sich mit theologischer und religionswissenschaftlicher Forschung beschäftigen, ein…
· die Vielfalt der Erfahrungen von Frauen in Kriegs- und Gewalt-Situationen zu diskutieren, zu analysieren und aus diesen zu lernen

· zu untersuchen, warum Frauen Opfer von Gewalt werden

· nach Einsichten aus persönlichen Erzählungen zu fragen

· die Vorstellung zu hinterfragen, nach der Krieg und Friedensschaffung Männerdomänen seien

· die Rolle von Frauen in Friedenskonsolidierungsprozessen zu diskutieren
· die Möglichkeiten zu erforschen, wie Frauen befähigte und gleichberechtigte Partnerinnen in Friedensprozessen werden können

· das Verständnis von moderner Kriegsführung und die Rollen, die Frauen dabei einnehmen können,  neu zu definieren.
Darüberhinaus erörtern wir: 
· Auf welche religiösen und spirituellen Ressourcen beziehen sich Frauen hinsichtlich Kriegsführung und Friedensförderung?
· Welche hermeneutischen Fragen stellen sich beim Lesen der Bibel, des Koran und / oder hinsichtlich der Kirchentradition?
· Wie kann eine Theologie der Friedensförderung konstruktiv bei den Erfahrungen von Frauen ansetzen?
· Was sind wesentliche Elemente für eine Theologie der Friedenskonsolidierung?
· Welche religiösen und spirituellen Praktiken (Rituale, Andachten, Gebete, Wallfahrten, etc.) sind entstanden oder wurden als Reaktion der Frauen auf Kriegsführung und Konfliktnachsorge wiederentdeckt und transformiert?
· Wie werden  friedensfördernde Initiativen von Frauen über konfessionelle und religiöse Grenzen hinweg behindert und erleichtert?
· Wie hängen die meist  als Basis-Initiativen zu klassifizierenden Bestrebungen der Frauen für die Friedenskonsolidierung mit der institutionellen Politik von Kirche und Staat zusammen?
Einreichungen zu den folgenden Themen sind besonders willkommen. Darüber hinaus freut sich das Tagungsteam über Zusendungen, die der inhaltlichen Idee der Konferenz entsprechen:

• Bibel, Koran und jüdische / christliche Apokryphen über Frauen, Krieg, Gerechtigkeit und Friedensbildung
• Kirchenväter über Frauen, Krieg, Gerechtigkeit und Friedensförderung
• Theologische und ethische Antworten auf die Erfahrungen der Frauen in Kriegs- und Friedensarbeit
• Frauen als Partnerinnen im interreligiösen Dialog für Frieden und Versöhnung
• Überlebensstrategien der Frauen in Konfliktzeiten
• Fraueninitiativen in friedensbildenden und integrativen Prozessen in Nachkriegsgesellschaften
• Fallstudien von Frauen, die einen Konflikt überlebt haben und zur Versöhnung beigetragen haben (Christen, Juden, Muslime)


Aktivitäten:
• Plenarvorträge, Kurzvorträge
• Workshops
• Ausstellungen
• Gebete / Rituale

Einreichtermine:
· Die Antragsformulare mit allen erforderlichen Informationen (mit Foto!) sollten bis 15.02.2018 eingesendet werden.
· Einsendung eines Abstracts bis 15.02.2018
· Bis 15.03.2018 erhalten Sie eine Rückmeldung, ob Ihr Beitrag angenommen wurde. 
· Wegen der Übersetzung sollten die Texte der angenommenen Vorträge bis 30.06.2018 eingereicht werden.
· Länge des Plenarvortrags (Langvortrags) – 40 Minuten Vortrag, 20 Minuten Diskussion
· Länge des Kurzvortrags – 20 Minuten Vortrag, 10 Minuten Diskussion

Die Konferenzsprachen sind Ukrainisch, Englisch und Deutsch.

Einzureichen im Zuge der Anmeldung unter eswtr2018@gmail.com. Kontaktperson – Dr. Halyna Teslyuk.

Die Konferenzgebühr:

• Die Konferenzgebühr beträgt 25 Euro und ist am Tage der Ankunft fällig.
• Der Preis für Verpflegung und Unterkunft beträgt 120 Euro (enthält: Unterkunft und  Verköstigung, Kaffeepausen, Konferenzmaterial, Transfer vom/zum Flughafen oder Bahnhof, Besichtigung Lviv, Museumsbesuch) und ist ebenfalls am Tage der Ankunft fällig. 

Stipendien:
Teilnehmerinnen und Mitglieder der ESWTR aus mittel- und osteuropäischen Ländern haben die Möglichkeit eine teilweise Erstattung der Reise- und Zimmerkosten zu beantragen. Füllen Sie bitte das entsprechende Formular aus.
Bitte füllen Sie das Anmeldeformular entsprechend aus. Teilnehmerinnen, die Vorträge/Workshops anbieten, werden bevorzugt.
Konferenzorganisatoren:

Halyna Teslyuk (PhD) - Dozentin für Bibelwissenschaften (Philosophisch-theologischen Fakultät, UCU) Koordinatorin für Frauenstudien an der UCU

Orysia Bila (PhD) - Lehrstuhl für Philosophie (Fakultät für Philosophie und Theologie, UCU)

Heleen Zorgdrager (PhD) - Gastprofessorin am Institut für Ökumenische Studien (UCU), Professorin für Systematische Theologie an der Evangelisch-Theologischen Universität, Amsterdam

Natalia Demchuk (MA) - Doktorandin in Systematischer Theologie (Philosophisch-theologische Fakultät, UCU) 

 ANMELDUNG ZUR KONFERENZ:

Titel:
Vorname:
Nachname:



Anschrift:
Telefon:
Email:
Foto:


Lebenslauf (800 Zeichen):






Aktuelle Forschung und Forschungsschwerpunkte:







Aktuelle und / oder wichtigste Publikationen:

ANMELDEFORMULAR:

Vorname:
Nachname:
Institution:
Abteilung:
Email:
Anschrift:

Dies ist meine erste ESWTR Konferenz: ja / nein

Ich brauche eine Übersetzung (Treffendes bitte markieren):
( ) Von Englisch nach Deutsch
( ) Von Deutsch nach  Englisch

Ich möchte:
( ) einen Langvortrag halten
( ) einen Kurzvortrag halten
( ) einen Workshop organisieren
( ) eine Ausstellung organisieren
( ) ein Gebet vorbereiten


Zimmer und Verköstigung

Vorname:
Nachname:
Anschrift:

Ankunft am ............. (Datum), um ............... (Uhrzeit) mit ..………………. (Verkehrsmittel)
Abfahrt am .............. (Datum), um ................. (Uhrzeit) mit ……………….. (Verkehrsmittel)


Reisekosten (bitte um günstigste Option) ...................................................

Ernährungsbedürfnisse:
( ) Vegetarier
( ) Andere

Unterkunft (nur Doppelzimmer)


Name der bevorzugten Mitbewohnerin:


KOSTEN

Vorname:
Nachname:
Anschrift:

1. Konferenzgebühr ist erforderlich.

2. Reisekosten
 
( ) Auf eigene Kosten
( ) Bitte erstatten Sie  die Reisekosten: ............

3. Unterkunft und Verköstigung

( ) Auf eigene Kosten
( ) Bitte erstatten Sie die Kosten: ............


PLENARVORTRAG:

Vorname, Nachname:

Titel:

Zusammenfassung (500 Wörter):

Benötigte Medien:




KURZVORTRAG:

Vorname, Nachname:

Titel:

Zusammenfassung (500 Wörter):

Benötigte Medien:


WORKSHOP (120 MIN.):

Vorname Nachname:

Titel:

Zusammenfassung (500 Wörter):

Benötigte Medien:

AUSSTELLUNG:


Vorname, Nachname:

Betreff:

Titel:

Beschreibung (500 Wörter):

Benötigte Medien:

GEBET / RITUAL (30 MIN.):


Vorname, Nachname:
Religion / Denomination:


Sprache:


Gemeinsam mit:


( ) morgens

( ) abends


Beschreibung (500 Wörter):


Benötigte Medien:
